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LIBERALE PARLAMENTSARBEIT 2023 

 Enquetekommission  
 „Krisenfeste Gesellschaft“ 
Nach dem ersten Handlungsfeld fand eine Ver-
anstaltung der Friedrich-Naumann-Stiftung 
im Bereich Gesundheit statt. Dabei standen die 
Diskussion und Zusammenfassung von Ergeb-
nissen im Vordergrund. Ein zentraler Fokus 
lag dabei auf der Analyse der Lieferketten im 
Gesundheitssektor und ihrer Auswirkungen auf 
die medizinische Versorgung im Land. Dis-
kussionsthemen umfassten die Optimierung der 
Lieferketten für eine effiziente Versorgung sowie 
die Herausforderungen und Chancen im Ge-
sundheitswesen. Die Teilnehmenden tauschten 
Perspektiven aus und diskutierten über Strate-
gien für eine inklusive Gesundheitsversorgung. 
Die Veranstaltung trug dazu bei, Erkenntnisse 
zu gewinnen und zukunftsweisende Ansätze für 
eine verbesserte medizinische Versorgung zu 
entwickeln.

Im Rahmen der Schwerpunktaktion „Kom-
munales Krisenmanagement“ haben neben 
den regelmäßigen Sitzungen und Anhörungen 
auch vier Vor-Ort-Termine stattgefunden. Diese 
Veranstaltungen dienten dazu, in repräsenta-
tiven Kommunen Baden-Württembergs einen 
umfassenden Einblick in die dortige kommunale 
Krisenvorsorge zu gewinnen. Hierbei lag der Fo-
kus darauf, nicht nur die theoretischen Aspekte, 
sondern vor allem die praktische Umsetzung 
und Wirksamkeit der Krisenreaktionsmaßnah-

men zu erfassen. Die gewonnenen Eindrücke 
aus den Vor-Ort-Terminen und Runden Tischen 
bildeten die Grundlage für einen intensiven Aus-
tausch während eines abschließenden Webtalks. 
In diesem digitalen Gesprächsformat kamen 
Vertreter verschiedener Gruppen zu Wort, 
darunter Bürgermeister, Experten im Bereich 
Krisenmanagement sowie Personen, die bereits 
praktische Erfahrungen in der Bewältigung von 
Krisen in anderen Bundesländern gesammelt 
haben. Die Diskussion im Webtalk konzentrierte 
sich dabei nicht nur auf die analysierten Defizite 
und Erfolge in der kommunalen Krisenvorsorge, 
sondern beleuchtete auch die Frage, welche 
unterstützenden Maßnahmen die Landespolitik 
ergreifen sollte. Die Teilnehmer tauschten ihre 
Perspektiven und Einschätzungen darüber aus, 
wie eine effektive Zusammenarbeit könnte, um 
die Krisenreaktionsfähigkeit weiter zu stärken. 
Insgesamt bot die Kombination aus Vor-Ort-
Terminen und dem Webtalk eine umfassende 
Plattform für einen interdisziplinären Austausch. 
Dieser trug nicht nur dazu bei, die aktuelle 
Lage in den Kommunen zu verstehen, sondern 
ermöglichte auch die Entwicklung konkreter 
Empfehlungen und Handlungsempfehlungen 
für die Landespolitik im Bereich des Krisenma-
nagements.
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Im Handlungsfeld Gesundheit wurden insbeson-
dere die Strukturen des Gesundheitswesens, die 
Versorgung vulnerabler Bevölkerungsgruppen 
und die Sicherstellung medizinischer Expertise 
betrachtet. 

Das zweite Handlungsfeld, Staat und Verwal-
tung, fokussierte sich auf die Zusammenarbeit 
von Politik, Zivilgesellschaft, Wirtschaft und spe-
zialisierten Organisationen bei der staatlichen 
Krisenvorsorge.

Das dritte Handlungsfeld, Gesellschaft, richtete 
den Blick auf gesellschaftliche Strukturen und 
Betroffenheiten bei der Krisenvorsorge und 
-bewältigung. Hierbei wurden die Kompetenz im 
Umgang mit Veränderungen und die Eigenver-
antwortung der Bevölkerung betont. 

Das letzte Handlungsfeld, Wirtschaft, betrachte-
te die ökonomischen Aspekte der Krisenfestig-
keit, insbesondere die Bedeutung von Innova-
tionsfähigkeit.

Unsere Innovationsansätze wurden innerhalb 
dieser Handlungsfelder vor allem auf die Bewer-
tung der zurückliegenden Jahre des Corona-Ma-
nagements, die Digitalisierung als Instrument 
der Krisenvorsorge, -früherkennung und -be-
kämpfung sowie die Nutzung der Kompetenzen 
und Ressourcen von Unternehmen zur Krisen-
bewältigung fokussiert. Insgesamt setzen wir 
uns für innovative Lösungen zur Krisenvorsorge, 
-früherkennung und -bekämpfung ein, die die 
Bürgerrechte erhalten und die Rechtssicher-
heit wahren. Unnötigen Bürokratieaufwand gilt 
es dabei zu reduzieren.
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